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Bezugsmaß 

Grundkarte 

3. Die Gemeindevertretung hat die Satzung, bestehend aus dem Text und der 
Planzeichnung, amO,Z2ZQbeschlossen. 	-zerr.,<:‘„4- 

1, 
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Attefähr, den 

4. Die Landrun des Kreises Rügen 
die Satzung - mit 

genehmigt. 
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heid  vom4 2 e9 .  2M-1 
nbestimmungen und Hinweisen - 

6. Die vorstehende Satzung wird hierm 	Aefertigt und ist bekanntzumachen. 
Dc 
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Satzung der Gemeinde Altefähr nach § 35 Abs. 6 BauGB 
für den Ortsteil Barnkevitz 

Stand des Verfahrens: 

SATZUNG DER GEMEINDE ALTEFÄHR 
NACH § 35 ABS. 6 DES BAUGESETZBUCHES 
FÜR DEN ORTSTEIL BARNKEVITZ 

0, 7 	r -7." 	t-estand em 	29. 69'  Z‚1197 	wird ala 
cheinigt 
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2. Die Gemeindevetretung hat die vorgebrachten Anregungen sowie die 
Stellungnahmen der Träger öffentli&er Belange arn,2442.2 ,QaCI.. geprüft. 
Das Ergebnis wurde mitgeteilt. 

>4.4447 
UnterschnIt 

Planzeichnung M. 1 : 2.000 

Aufgrund des § 35 Abs. 6 des Baugef 
die Gemeindevetretunqvormv 
Landrätin des Kreises Aügen vom 

nK4 
	

,4utld nach Genehmigung durch die 
buches wird nach Beschtußfassung durch 

..folgende Satzung erlassen: 

-+-0. 	 der- 	 kra Ci.4.4.4,(7 44,4, g 	6•13 	der- 

6-8ei S• .244'-4) tecu. 	 195.? 
Plan7eichenerklärung 

Planzeichen 	Erläuterungen 
	

Rechtsgrundlagen 

Grenze des räumlichen 

Auf3enbereichssatzung 
Geltungsbereiches der 

	 § 35 Abs. 6 BauGB 

Umgrenzung der Flächen, die von 
der Bebauung freizuhalten sind 

Abgrenzung verschiedener Höhenfestsetzungen 

Text 

§ 1 Die Satzung qilt für den Bereich_der in der beigefügten Planzeichnung festgesetzt ist 
(Gemarkung Bamkevitz, Flur 1, Teilbereiche der Flurstücke 32, 30, 29, 28/4, 28/1, 
28/2, 24, 22-_, 1, 2, 21, 20/4, 20/3_, 19/1, 19/2, 18/1, 18/2, 17/1, 16, 15 und 14 sowie 
das ganze Flurstuck 28/3). Die Planzeichnung ist Bestandteil dieser Satzung. 

§ 2 Für den Geltungsbereich der Satzung wird bestimmt, dass Vorhaben im Sinne des 
§ 35 Abs. 2 des Baugesetzbuches, die Wohnzwecken dienen, nicht 
entgegengehalten werden kann, daß sie einer Darstellung des 
Flächennutzungsplanes über Flächen für die Landwirtschaft oder Wald 
widersprechen oder die Entstehung oder die Verfestigung einer Splittersiedlung 
befürchten lassen. Dies gilt auch fur Vorhaben, die kreinen Handwerksbetrieben 
und Gewerbebetrieben dienen. 

P# b , 	 her 
§ 3 Die maximate Firsthöhe beträgt 4-5770-m + IN-bere-fee-m-1-114-. (Die Bereiche für 

die jeweilige maximate Firsthöhe sind aus der Planzeichnung zu eintnehmen). 

Yeriattreravennerke 

1. Den von der Satzung betroffenen Bürgerinnen und Bürgern und den von ihr 

während folgender Zeiten nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. 

werden können, am .•.?  (•  ..<Cr :-,9.pa,e. 
 ‚I-. 

 ,_,,Y-s-9,-etbei  Bekanntmachung 
Auslegungfnst von jedermann schriftlich  •  te zur Niederch 

durch Aushang: in der Zeit vomi . 	i: 	".'2,..  bis.a..4.2.ccc>ciurch 

VIgni 

Der Ent if de Satzung hat in der Zeit vom  a6-7-4 2  cer  bis   .7'• -7-2. •-••2_cr   

Die öffentliche AusIegung wurde mit dem Hinweis, daß Anregungen während der 

Aushang - ortsüblich bekanntgömächt. . - - '..: 

Die von .derFlanuni berührten Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben 

berührten Träger öftentficher Belange wurde mit Schreiben vom 	  
uljter Fnsetzuna bis  , 	Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 

.4‘,‘,,s 	iAv.„.e90  .. zurAjagabe ein er Stellungnahme aufgeforded. 
etwativ:  

.k.:, • 
eyCL/G.„.5.3 0.-.4-c-r. ,,,rg, ...-r e2, eZ  .0  .■■ 

btrevc.Z.A.<.,.A.r 	 .2‘nc+c,  

/ J 

	

snIt geltend gemacht 
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5. Die GNneindevertretung hat die Nebenbestimmungen durch Beschluß 
vorn 	 erfüllt, die Hinweise sind beachtet. Die Landrätin des Kreises 
Rügerthat des mit Bespheid vorn  	AR 	 bestätigt. 

u. 

44.  1s tti•''' 
7. Die Erteilung der Genehmigung der 	bereichssatzung sowie die Stelle, 

bei der die Satzung auf Dauer während der Sprechstunden von allen 
Interessierten eingesetten _werplen kann und uber den Inhalt Auskunft zu erhalten 
ist, wurden am .•.e,..G?,7.-.A2F.e3ortsüblich bekanntgemacht. in der 
Bekanntmachung wurde auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschnften und von Mängeln der Abwagung und die Rechtsfolgen 
(& 215 Abs. 2 BauGB) und auf die Rechtswirku en des §•4 Abs. 3 GO 
hineesen. Die Satzung ist mithin am  •  • 	 in Kraft getreten:-.2  7. c9.9..2 
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